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Anlage 2 zum Protokoll der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Nachhaltigkeit und 
Landwirtschaft am 08.05.2023
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Raumordnungsverfahren
„Antrag“ der BGE beim Land Nds.
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11.07.2022 Antragskonferenz
17.11.2022 Schriftliche Beteiligung infolge Antragsergänzung „Unterbrechung K 513“

02.05.2023 Festlegung des räumlichen und sachlichen Untersuchungsrahmens



Bauen und Planen

Raumordnungsverfahren
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/aufgaben_der_raumordnung_und_landesplanung/
planungsinstrumente/raumordnungsverfahren/raumordnungsverfahren-4666.html

 Ein ROV untersucht, inwieweit ein raumbedeutsames Vorhaben mit den Zielen, 
Grundsätzen und Erfordernissen der Raumordnung übereinstimmt und wie solche 
Planungen und raumordnerische Gesichtspunkten aufeinander abgestimmt werden 
können. 

 Wegen seines fachübergreifenden Charakters ist das ROV besonders geeignet, die 
oftmals wiederstreitenden Planungen und Nutzungsansprüche in Einklang zu 
bringen. 

 Das ROV schließt die Prüfung von Standortalternativen ein. 

 Mit der in das Verfahren integrierten Umweltverträglichkeitsprüfung ist das ROV 
außerdem darauf ausgerichtet, Eingriffe in schützenswerte Bereiche abzuwenden 
oder unvermeidbare Eingriffe und Umweltbelastungen auf ein erträgliches Maß zu 
reduzieren.
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Raumordnungsverfahren
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/aufgaben_der_raumordnung_und_landesplanung/
planungsinstrumente/raumordnungsverfahren/raumordnungsverfahren-4666.html

 Die Landesplanerische Feststellung als Ergebnis des ROV entfaltet in der Regel keine 
unmittelbare Rechtswirkung gegenüber dem Träger des Vorhabens und Einzelnen. 

 Das Ergebnis des ROV ist aber in den nachfolgenden Zulassungsverfahren zu 
berücksichtigen. 

 Aufgrund des eher behördenverbindlichen Charakters und der fehlenden 
unmittelbaren Rechtswirkung nach außen kann das Ergebnis eines ROV nicht mit 
einem Rechtsmittel angegriffen werden. 

 Die Landesplanerische Feststellung ersetzt nicht Genehmigungen, 
Planfeststellungen oder sonstige behördliche Entscheidungen über die Zulässigkeit 
des Vorhabens. 
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Rückholung
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Rückholung - übertägige Anlagen
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Erweiterung des Betriebsgeländes um 16 ha (10 ha für Pufferung, Abfallbehandlung 
und Zwischenlager; 4 ha für Schacht 5 mit Umladehalle, Förderturm, Abwetter-
bauwerk, Infrastrukturgebäude und Betriebsflächen; 2 ha Anbindungen) 

Rodung von 2 ha 
Waldfläche erforderlich

10 ha 

4 ha 

Unterbrechung K513
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Rückholung - übertägige Anlagen
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Standortalternativen
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Räumlicher Untersuchungsrahmen

„Das ROV schließt die Prüfung von Standortalternativen ein.“ 
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Räumlicher Untersuchungsrahmen
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Raumverträglichkeitsstudie

Infolge der geplanten Unterbrechung der K 513 sind die Auswirkungen darzulegen und 
zu bewerten, u. a. hinsichtlich folgender Belange:

 Landwirtschaft

 Wald und Forstwirtschaft

 Erholung, Freizeit und Tourismus

 Naturschutzfachplanungen und Biotopverbund

 Verkehr

 Katastrophenschutz
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Beleuchtung 
Ergebnisse des Expertenberichts
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Standortalternativen nach FFH-Recht

 Falls Vorhaben FFH-gebietsunverträglich ist, müssen bei der Ausnahmeprüfung 
zumutbare Alternativen untersucht werden (Bindungswirkung für 
Zulassungsentscheidung)
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FFH-Verträglichkeit
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Raumbedeutsame Umweltauswirkungen
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Raumverträglichkeitsstudie

08.05.2023 Asse II

15



Bauen und Planen

Raumbedeutsame Umweltauswirkungen
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Baugrundgutachten „Kuhlager“
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Baugrundgutachten „Kuhlager“

 Im Bereich des geplanten Gebäudes für die Abfallbehandlungsanlage und des 
Zwischenlagers sind die Böden ausreichend tragfähig. 

 Die obersten Baugrundschichten bestehen hauptsächlich aus verschiedenen Ton-
und Lehmarten. Das Festgestein besteht überwiegend aus Tonstein. Dieses ist stark 
witterungs- und frostempfindlich und neigt zum Schrumpfen und Quellen bei 
wechselnden Nässe- und Trockenperioden. Diese Eigenschaften stehen einer 
Bebauung nicht entgegen, müssen aber bei den Planungen berücksichtigt werden.
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Baugrundgutachten „Kuhlager“

 Die Gefahr von Erdfällen kann nicht vollständig ausgeschlossen werden. Ein solches 
Szenario würde dazu führen, dass an dieser Stelle der Lastabtrag über die 
Bodenplatte gestört ist (sogenannter „Bettungsausfall“). Dies ist bei der Auslegung 
der Fundamente und der Bodenplatte zu berücksichtigen, so dass ein sicherer 
Lastabtrag jederzeit gewährleitet ist.
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Baugrundgutachten „Kuhlager“

 Die Planungen sehen auch eine umlaufende Straße vor. Hierfür ist ein 
Bodenaustausch mit einem gut verdichtbaren Mineralgemisch oder eine 
Bindemittelstabilisierung der Böden notwendig.
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Baugrundgutachten „Kuhlager“

 Die Grundwasserverhältnisse im Bereich der geplanten Anlagen sind komplex –
enger Wechsel von Grundwasserleitern und Bereichen mit geringer 
Wasserdurchlässigkeit sowie die steil stehenden Schichten und Störungszonen.

 Da durch Niederschläge bedingt auch oberhalb des Grundwasserspiegels bis hin zur 
Geländeoberfläche Schichten- und Sickerwasser auftreten können, sind Drainagen 
und Abdichtungen an den jeweiligen Bauwerken vorzusehen. 

 Eine Untersuchung des Grundwassers hat gezeigt, dass das Wasser den Beton der 
Bauwerke nicht angreift.

 Das Baugrundgutachten empfiehlt eine detaillierte hydrogeologische Erkundung. 
Detailliertere Kenntnisse zur Wasserführung sind für die Bauausführung von 
Bedeutung.
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BGE-Workshop am 28.04.2023
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Landkreis Wolfenbüttel

Bahnhofstraße 11

38300 Wolfenbüttel

Tel.: +49 (0)5331 84

Fax: +49 (0)5331 84

E-Mail:
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Bauen, Umwelt und Betriebe

470

s.volkers@lk-wf.de

357 

Sven Volkers

Vielen Dank!




